
5. – 10.10.2012 

Schlaflos in Riga:  

spätabends am Freiheitsdenkmal  

Stephansdom 
 
 

Tartu (Estland) 

Weiterreise mit dem Bus nach Tallinn, das wir einen Tag lang erkunden konnten. Mit dem Zug aus Sowjetzeiten  

von Tallinn nach Tartu. 

Nach dem Arbeitstreffen ausgelassenes Beisammensein mit dem 

Planungsdezernenten Raimond Tamm und seinen Mitarbeitern. 

Besichtigung des Betriebshofes in Tartu.  

Begutachtung der Billig-Busflotte aus Weißrussland. 

 Vorbereitung auf unseren Vortrag vor 

Vertretern der Stadt und Interessenverbänden. 

 

 

 Das Ergebnis des Seminars und unser 

Vorschlag:  Das verworrene Busnetz von Tartu 

wird strukturiert und auf 10 Linien reduziert. 


